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Freizeitbad bellamar: Sanierung Schwimmhalle 

  

 
 
 
Wichtige Daten auf einen Blick: 
 

Sanierung Schwimmhalle, Sanitär- und Umkleidebereich, Foyer und 
Gastronomiebereich 
 
o Schwimmerbecken mit 6 Bahnen über 25 m und einer 

Wasserfläche von 400 m² 
 
o Lehrschwimmbecken mit 4 Bahnen über 16,5 m und einer 

Wasserfläche von 145 m² 
 
o Attraktionsbecken mit 100 m² Wasserfläche 

o Wellenerzeuger 
o Strömungskanal 
 

o Wellnessbecken mit 40 m² Wasserfläche 
o Sprudelliegen 
o Massagedüsen 
o Nackendusche 
 

o Kneipbecken 
o Entmüdungsbecken 
o Sprudelbecken 
o 25 m Großrutsche mit Landebecken 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
Auftraggeber: 
 

Eigenbetrieb bellamar 
Scheffelstr. 16 
68723 Schwetzingen 

 
Ausführungszeit: 
  

Mai 2013 - 
Mai 2014 
 
Gesamtherstellungs- 
kosten (netto) 
 

5,8 Mio €  
inkl. Nebenkosten 
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 Sanierung der Schwimmhalle 

Vergleichbare Projekte: 
 
2012 
 

Hallenbad Kernen 
Sanierung 
3,0 Mio € 
 
2011 
Hallenbad Ditzingen 
Sanierung 
2. Bauabschnitt 
2,4 Mio € 
 
2011 
 

Hallenbad Lauda - 
Königshofen 
Sanierung  
2,2 Mio € 
 
2009 - 2012 
 

Hallenbad Ostfildern 
Sanierung  
(in 3 Bauabschnitten) 
0,9 Mio € 
 
2008 
 

Hallenbad Ehningen 
Sanierung 
(in 2 Bauabschnitten)  
1,2 Mio € 
 
2008 
Hallenbad Kleinfeldchen 
Sanierung 
2. Bauabschnitt 
0,18 Mio € 
 
2006 
 

Hallenbad Freiberg a. N. 
Sanierung  
0,7 Mio € 
 
 
 
 
 
 

 

                                                 
Für die Sanierung der Schwimmhalle wurden die Becken und 
Beckenumgänge auf den Rohbauzustand zurückgeführt, teilweise 
abgebrochen, ergänzt und erneuert.  Die Becken wurden dabei 
attraktiver und nutzungsorientierter gestaltet.  
 
Insbesondere das Attraktionsbecken mit Strömungskanal und einem 
neuartigen Wellenerzeuger, der unterschiedliche Wellenbilder 
ermöglicht, steigert die Attraktivität des Bades.  
Höhendifferenzen wurden nach Möglichkeit beseitig oder durch 
Rampen im Sinne eines barrierefreien Bades ausgeglichen.  
 
Deckensegel und ein neues Beleuchtungskonzept lassen die 
Schwimmhalle hell und freundlich erscheinen.  
 
Der Sanitärbereich wurde komplett neu errichtet. Die Umkleide-
bereiche sind in ihrer Struktur erhalten geblieben, die Oberflächen 
(Wände, Böden, Decken) sind jedoch ebenfalls erneuert worden.  
 
Eingangsbereich und Gastronomie wurden komplett neu gestaltet. 
Über einen neu angelegten Eingang gelangt der Besucher in das 
Foyer  mit Kasse und Shopfläche. Die Gastronomie wurde durch 
einen Anbau erweitert, über den der Besucher diese betritt.  So kann 
sie sowohl von externen Besuchern, als auch von Badegästen in 
zwei voneinander getrennten Bereichen genutzt werden.  
 
Die Gebäudehülle wurde in großen Teilen belassen.  

 

 
Wellenerzeuger  
 


